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Sonntag, 27. August 2023  
Kronberger MärchenpfadKronberger Märchenpfad
Führung der 
1. Kronberger 
Laienspielschar | 
ab 5 Jahren

Im Mai 2009 wurde 
der Kronberger 
Laternenweg 
um den 
„Märchenpfad“ 
erweitert. Sagen und Märchen haben es dem Künstler 
Albert Völkl angetan. So war es naheliegend, das den 
Bürgern recht unbekannte Kronberger Märchen „Die 
Höhle des Altkönig“ in den Mittelpunkt zu rücken.

Treffpunkt vor der Johanniskirche | 16 Uhr  
Der Eintritt ist frei, anschließend geht der Hut herum.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..    

Samstag, 2. September 2023 
„Kinderlieder-Party“„Kinderlieder-Party“ 
mit Martin Pfeiffer

Konzert für Alle ab 4 Jahren  
in Zusammenarbeit mit den 
Kronberger Lichtspielen

Martin Pfeiffer präsentiert 
in seiner Bühnenshow 
Kinderlieder, die alle großen 
und kleinen Leute kennen und 
lieben:  

„Die Affen rasen durch den Wald“, „Der Gorilla mit der 
Sonnenbrille“, „Katzentatzentanz“, „Grün sind alle 
meine Kleider“ und viele mehr. Natürlich dürfen auch 
generationsübergreifende Partykracher wie „Das rote 
Pferd“, „So ein schöner Tag“ etc. nicht fehlen!

Martin Pfeiffer mit Drumbeats und seiner E-Gitarre – 
groovig, fetzig und alle machen mit.

„StadtStrand“ auf dem Berliner Platz | 16 Uhr  
Der Eintritt ist frei, anschließend geht der Hut herum.

Diese und andere Kulturhäppchen
finden Sie unter kronberger-kulturkreis.de

„Waschlappendieb’“ 
„Waschlappendieb’“ 
Theater Lakritz

„Kennt ihr Blauland?“
„Kennt ihr Blauland?“  Papiertheater Kleine Auszeit

„Kinderlieder-Party“
„Kinderlieder-Party“ Martin Pfeiffer

„Hoppeldi Hopp“ „Hoppeldi Hopp“ 

Theater Lakupaka

Führung auf dem 

Kronberger Kronberger 

Märchenpfad
Märchenpfad

Dingeldein Stiftung



Sonntag, 23. Juli 2023  
„Waschlappendieb’“ „Waschlappendieb’“ 
Ein Theater-
Stück für Alle 
ab 3 Jahren von 
Theater Lakritz

Victorius kann 
es nicht fassen: 
Seit Tagen 
verschwinden 
auf seltsame 
Weise Waschlappen von seiner Wäscheleine! Auf der 
Suche nach dem geheimnisvollen Dieb begegnet er Lizzy, 
einer quirligen Maus. Kann Lizzy Victorius helfen?  Ein 
turbulentes Abenteuer beginnt.

Bühne im Victoriapark | 16 Uhr  
Der Eintritt ist frei, anschließend geht der Hut herum.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..    
Sonntag, 30. Juli 2023  
„Hoppeldi Hopp“ „Hoppeldi Hopp“ 
Geschichten und Lieder rund um Borsten, Pelz und 
Federvieh für Alle ab 3 Jahren von Theater Lakupaka

Hanna und 
ihr Kaninchen 
Hoppel sind seit 
Kindertagen 
beste Freunde. 
Sie mögen 
Möhren, 
lachen über die 
gleichen Witze, 
schlafen sogar 
in einem Bett. 

Und nun: der erste gemeinsame Urlaub. Hanna sitzt im 
Flugzeug mit Kurs auf die Osterinseln. Hoppel muss in 
einer Transportbox reisen, aber die landet im falschen 
Flugzeug! Und so kommt Hoppel ganz woanders an. Ob 
die Beiden sich wiederfinden und was Hannah und Hoppel 
alles erleben, erzählt diese Geschichte.

Bühne im Victoriapark | 16 Uhr  
Der Eintritt ist frei, anschließend geht der Hut herum.

Sonntag, 13. August 2023 
„Kennt ihr Blauland?“„Kennt ihr Blauland?“  
im Rahmen des Kunst- & Weinmarktes 

Theater für Alle ab 3 Jahren  
vom Papiertheater Kleine Auszeit

Im Blauland ist 
alles blau. Nicht 
nur die Wiesen, 
Blumen und 
Blätter, sogar 
die Bewohner, 
genannt 
Fizzlipuzzlis, 
sind blau. Als der 
Farbenkönig den 
Fizzlipuzzlis eine 
Freude bereiten 
möchte und ihnen die Farbe rot über die Landesgrenze 
rollt, nimmt das Chaos seinen Lauf. „Anders sein“ und 
Vielfalt sind den Fizzlipuzzlis so fremd wie die neue 
Farbe, und eine weitere die dazu kommt. Dies führt 
neben Erstaunen auch zu Angst, Neid, Ablehnung und 
Verunsicherung. Doch als alle aufeinander zugehen, und 
das Gespräch suchen, entstehen wie durch Zauberei neue 
Farben.    

Dingeldein-Scheune Friedrich-Ebert-Straße 5 
15, 16 und 17 Uhr  
Der Eintritt ist frei, anschließend geht der Hut herum.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..    
Papiertheater sind Miniaturtheater, die als 
„Ausschneidebogen“ in Deutschland und England 
ungefähr gleichzeitig ab 1810 produziert und 
verlegt wurden. Die Bogen waren Bestandteil der 
Bilderbogenkultur des 19. Jahrhunderts; Kulissen und 
Figuren wurden ausgeschnitten und auf Pappe kaschiert. 
Mit ihnen konnte dann auf einer funktionsfähigen Bühne 
gespielt werden. 

Bis in die 30er Jahre des 20. Jahrhunderts waren 
diese sogenannten Kindertheater in gutbürgerlichen 
Haushalten häufig anzutreffen.


